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Institut für Rundfunkrecht 
an der Universität zu Köln 

 
Das Institut für Rundfunkrecht an der Universität zu Köln wurde 1967 
durch Beschluss der Rechtswissenschaftlichen Fakultät und des Senats 
der Universität zu Köln als Institut an der Universität errichtet. Es ist 
durch Forschung und Lehre auf dem Gebiet des Medienrechts in den 
Betrieb der Fakultät integriert. Die Leitung obliegt den Universitätspro-
fessoren Dr. Karl-E. Hain (geschäftsführend), Dr. Dr. h.c. mult. Klaus 
Stern und Dr. Karl-Nikolaus Peifer. 

Die Forschung des Instituts erstreckt sich auf viele Gebiete der 
Rechtswissenschaften, die für die Medien relevant sind. 

Auf dem Gebiet des öffentlichen Rechts befasst sich das Institut vor 
allem mit den verfassungs- und verwaltungsrechtlichen Fragen des 
Rundfunkwesens einschließlich seiner europäischen und internationa-
len Aspekte. 

Die privatrechtlichen Fragestellungen im Medienrecht erstrecken sich 
auf Probleme der Vertragsgestaltung zur Programmproduktion, Zuläs-
sigkeitsfragen im Rahmen von Programmgestaltung und -finanzierung, 
arbeitsrechtliche Fragen im gesamten Medienbereich sowie auf wett-
bewerbs- und urheberrechtliche Fragen im Bereich der digitalen Tech-
nik. 

Der medienrechtliche Persönlichkeitsschutz, Presse- und Wettbe-
werbsdelikte sowie der Schutz der Informationsquellen, Eingrenzung 
von Gewaltdarstellungen und Jugendschutz in den Medien sind weitere 
Inhalte, die es wissenschaftlich zu beobachten gilt. 

Unter wissenschaftlicher Betreuung durch die Institutsleitung werden 
in jedem Semester Lehrveranstaltungen im Rundfunkrecht durchge-
führt. Außerdem tritt das Institut jährlich mit einer Vortragsveranstal-
tung zu jeweils aktuellen Fragen des Medienrechts an die Öffentlich-
keit. Daneben finden Round-Table-Gespräche von und für Fachkenner 
statt. 
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Universitätsstr. 22a, 50937 Köln 
Telefon: 0221/470 8375 – Telefax: 0221/470 8376 

E-Mail: rundfunkrecht@uni-koeln.de 
Web: www.institut-rundfunkrecht.de 

 





 

Institut für Rundfunkökonomie 
der Universität zu Köln 

 
Das Institut für Rundfunkökonomie wurde 1990 als sog. „An-Institut“ 
gegründet. Es ist der Wirtschafts- und Sozialwissenschaftlichen Fakultät 
der Universität zu Köln angegliedert und wurde 2014 in die Universität 
eingegliedert. Es beschäftigt sich mit betriebs- und volkswirtschaftlichen 
Fragestellungen des Rundfunks und rundfunkähnlicher Dienste. Dabei 
steht die grundlegende und anwendungsbezogene Forschung im Mittel-
punkt. Hinzu kommen Aufgaben in der Lehre und der Verknüpfung von 
Theorie und Praxis. Geleitet wird das Institut von zwei Direktoren Prof. 
Dr. Detlef Schoder (geschäftsführend) und Prof. Dr. Johannes Münster. 

Die Grundlagenforschung des Instituts umfasst zum einen einzelwirt-
schaftliche Fragestellungen, etwa zur Übertragung betriebswirtschaftli-
cher Instrumente der Produktions- und Organisationslehre, des Control-
ling und der Personalwirtschaft auf Rundfunk- und Medienunternehmen, 
zum anderen gesamtwirtschaftliche Themen, etwa zur Organisation, 
Kontrolle und volkswirtschaftlichen Bedeutung von Medien und Me-
dienunternehmen und zu den Notwendigkeiten und Möglichkeiten ihrer 
marktlichen oder nicht-marktlichen Bereitstellung und Regulierung auf 
regionaler, nationaler und supranationaler Ebene. Mit der Digitalisierung 
der Medien sind auch Fragen der Wirtschaftsinformatik und des Infor-
mationsmanagements der neuen Online-Medien hinzugetreten, etwa die 
Analyse der Funktionsweise von Suchmaschinen und sozialen Netzwer-
ken sowie die informationstechnischen Möglichkeiten und Risiken einer 
Personalisierung öffentlicher und kommerzieller Kommunikation.  

In der anwendungsbezogenen Forschung befasst sich das Institut 
ebenfalls mit betriebs- und volkswirtschaftlichen Themen des Rund-
funks bzw. der neuen Medien. 

Die Ergebnisse der Forschungsarbeiten werden in der im Eigenverlag 
(auch online) erscheinenden, mittlerweile über 300 Titel umfassenden 
Reihe „Arbeitspapiere des Instituts für Rundfunkökonomie“, in der im 
Vistas-Verlag erscheinenden Reihe „Schriften zur Rundfunkökonomie, 
in der im Lit-Verlag erscheinenden Reihe „Kölner Schriften zur Me-
dienökonomie“ sowie in Fachzeitschriften, Sammelbänden und Mono-
grafien publiziert. Daneben erstellt das Institut Studien, Expertisen und 
Gutachten für externe Auftraggeber. 
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